Übungsaufgaben zu den Lerneinheiten 2 bis 4
1.
In der folgenden Tabelle ist die Häufigkeitsverteilung der Antworten angegeben auf die Frage: „Glauben Sie, dass man eine Familie braucht, um wirklich glücklich zu sein, oder glauben Sie, man kann alleine genauso glücklich leben?“


Geben Sie an, welche Informationen die Tabelle enthält und formulieren Sie eine Interpretation hierzu. 


Braucht man Familie zum Glück?

	gültige Werte
	Antwortvorgabe
	Häufigkeit
	Prozent
	gültige Prozent
	kumulierte Prozent

	1
	man braucht Familie
	2570
	73,1
	73,2
	73,2

	2
	alleine genauso glücklich
	586
	16,7
	17,7
	89,9

	3
	alleine glücklicher
	75
	2,1
	2,1
	92,0

	4
	unentschieden
	281
	8,0
	8.0
	100,0

	
	Gesamt
	3512
	99.8
	100,0
	

	Fehlende Werte
	
	
	
	

	9
	keine Angabe
	6
	0,2
	
	

	gesamt 
	
	3518
	100,0
	
	


Quelle:  Allbus 1996


(Aufgabe 3.3 in Krebs u.a. 2003, S. 44f)

2.
Im Allbus 1996 wird auf einer 7-stufigen Antwortskala das Ausmaß der Zustimmung zu der Meinung erfasst: „Die in Deutschland lebenden Ausländer sollten ihren Lebensstil ein bisschen besser an den der Deutschen anpassen.“ Die folgende Tabelle zeigt die Häufigkeitsverteilung der Antworten auf diese Frage:


Ausländer – Anpassung Lebensstilanpassung

	gültige 

Werte
	Antwortvorgabe
	Häufigkeit
	Prozent
	gültige 

Prozent
	kumulierte Prozent

	1
	stimme gar nicht zu
	234
	6,7
	7,1
	7,1

	2
	
	212
	6,0
	6,4
	13,5

	3
	
	309
	8,8
	9,4
	22,9

	4
	
	565
	16,1
	17,1
	40,0

	5
	
	519
	14,8
	15,7
	55,7

	6
	
	423
	12,0
	12,8
	68,5

	7
	stimme voll zu
	1038
	29,5
	31,5
	100,0

	
	Gesamt
	3300
	93,8
	100,0
	

	Fehlende Werte
	
	
	
	

	98
	trifft nicht zu
	212
	6,0
	
	

	99
	keine Angabe
	6
	0,2
	
	

	
	Gesamt
	218
	6,2
	
	

	gesamt
	
	3518
	100,0
	
	


Quelle: : Allbus 1996

a)
Berechnen Sie die empirischen Quantilwerte für folgende Quantilanteile: 10 %, 25 %, 50 %, 75 % und  90 %


b)
Was lässt sich aus den berechneten Werten über die Meinung der Befragten aussagen?


(Aufgabe 3.6 in Krebs u.a. 2003, S. 46f)

3.
Die folgende Tabelle zeigt die Altersverteilung aus dem Allbus 1998.

Altersverteilung der Befragten 

	Gültige Werte
	Altersgruppen
	Häufigkeit
	Prozent
	gültige

Prozent
	kumulierte Prozent

	1
	18-29 Jahre
	501
	15,5
	15,5
	

	2
	30-44 Jahre
	935
	28,9
	28,9
	

	3
	45-59 Jahre
	808
	25,0
	25,0
	

	4
	60-74 Jahre
	724
	22,4
	22,4
	

	5
	75-89 Jahre
	253
	7,8
	7,8
	

	6
	90 Jahre und älter *
	13
	0,4
	0,4
	

	Gesamt
	
	3234
	100,0
	100,0
	


* Die älteste Person in der Stichprobe ist 97 Jahre alt.

Quelle: Allbus 1998

a)
Berechnen Sie für die Tabelle die Werte der letzten Spalte mit den kumulierten Prozentwerten.

b)
Berechnen Sie die Quantilwerte für die drei Quartilwerte auf der Basis der exakten Klassengrenzen. 

c)
Berechnen Sie das 10%-Quantil (1) bei exakten Klassengrenzen für alle Klassen, (2) bei exakten Klassengrenzen mit Ausnahme der vorgegebenen Untergrenze der ersten und Obergrenze der letzten Klasse, (3) bei den angegebenen Klassengrenzen. Welchen Wert würden Sie bevorzugen?

 (Nach Aufgabe 3.9 in Krebs u.a. 2003, S. 49)

4.
Im Allbus finden sich vier Items zur Erfassung von Ausländerfeindlichkeit: „Die in Deutschland lebenden Ausländer sollten ihren Lebensstil ein bisschen besser an den der Deutschen anpassen.“, „Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man die in Deutschland lebenden Ausländer wieder in ihre Heimat zurückschicken.“,  „Man sollte den in Deutschland lebenden Ausländern jede politische Betätigung in Deutschland untersagen“ und „Die in Deutschland lebenden Ausländer sollten sich ihre Ehepartner unter ihren eigenen Landsleuten auswählen“. Die Antwortvorgaben erfassen wiederum das Ausmaß der Zustimmung von 1 „Stimme gar nicht zu“ bis 7 „Stimme voll und ganz zu“. 

Die folgende Grafik zeigt Box-Plots der vier Items. 
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           Quelle: : Allbus 1996

Welche Schlussfolgerung lässt sich aus der Grafik ziehen?


(Aufgabe 3.8 in Krebs u.a. 2003, S. 48f)
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